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VORWORT

Diese Arbeit entstand in den Jahren 1988-92 am Geobotanischen Institut der

ETH. Ausgangspunkt bildete die Hoffnung, ein praxisrelevantes Thema, die

Renaturierung von planierten Skipistenflächen, mit den Werkzeugen einer

Grundlagendisziplin, der Populationsbiologie, verknüpfen zu können. Die
Idee für das Projekt stammte von Frau Prof. Dr. K.M. Urbanska, der ich für
die Leitung des Projektes und die fruchtbare Zusammenarbeit zu grossem
Dank verpflichtet bin. Herr Prof. Dr. E. Landolt stellte die Infrastruktur zur
Verfügung, steuerte wertvolle Anregungen bei und ermöglichte eine optimale
Arbeitsatmosphäre, dafür danke ich ihm ebenfalls bestens. Ohne die Mithilfe
zahlreicher Personen wäre diese Arbeit nicht realisierbar gewesen: In die

praktische Tätigkeit eingeführt wurde ich durch Gabriela Eimer, bei den
Versuchen unterstützten Tino Fotsch, Dr. Max Gasser, René Graf, Markus
Hofbauer, Elisabeth Hsu, Barbara Leuthold, Stefan Locher, Katharina Rentsch,
Erwin Schäffer und Christine Tschurr. Nebst praktischer Mithilfe wussten
meine Kollegen von der Alpinen Gruppe kritische Momente zu überbrücken:
Remo Flüeler, Andreas Hasler, Thomas Wilhalm. Computerprobleme löste

Dr. Hans-Ruedi Binz, fachliche Beratung erhielt ich von Dr. Peter Ryser.
Zusätzliche positive Umfeldeinflüsse stammten von: Anita Hegi, Anny Honeg-

ger, Rene Gilgen, Ueli Graf, Dr. Regula Dickenmann, Franziska Andres,
Reinhold Rusterholz, Yvonne Widmer, Markus Wilhelm. Allen diesen

genannten sowie den beteiligten ungenannten Personen spreche ich meinen

aufrichtigen Dank aus.

Der Familie Ruesch, Clavadel, danke ich für die freundliche Beherbergung
während der Feldarbeiten.

Meiner Frau Christine danke ich von Herzen für ihr selbstloses Zurückstehen
und die kräftige moralische Unterstützung, die nicht mit Worten aufgewogen
werden kann. Meinen Eltern und Schwiegereltern bin ich zutiefst verbunden

für ihr grosses Verständnis, Entgegenkommen und die Kinderhütedienste.

Die Finanzierung des Projekts wurde vom Schweizerischen Nationalfonds
und vom BUWAL mitgetragen und sei an dieser Stelle mit Nachdruck
verdankt.
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